
Biotopname

Standort /Geologie

Naturraum

Kleingewässer am Tannenberg

vermoorte Senke im Sander

Westmecklenburgisches Hügelland mit Stepenitz und
Radegast

Landkreis / Kreisfreie Stadt

Nordwestmecklenburg

Gemeinde / Stadt

Grevesmühlen, Stadt

Schutzmerkmale

geschützt nach §20 LNatG M-V

-

Anschluß in TK

-
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,
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Länge in m
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1 - vollständig 2 - überwiegend 3 - zum geringen Teil
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Wald-Totalreservat

FFH-Geb.

FiB

Code

%

Hauptcod. Nebencode Überlagerungscode

WS K

04

LV R

51

TV R

01

NV W

01

SS V

01

BV G

5

US V

5

PV R

5

VU M

Vegetationseinheiten
Steifseggen-Ried, Schilf-Landröhricht, Rohrkolbenröhricht, Grauweidengebüsch, Wasserschlauch-Schwimmflur, Armleuchteralgen-Rasen,
Schilf-Wasserröhricht

FC ZHabitate + Strukturen

Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

X

X

X

X

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion

LY E SY E

Gefährdung

Empfehlung

Angelverbot

CZ G

keine Gefährdung
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

09305

X

X

Klares Kleingewässer mit Wasserschlauch und Armleuchteralgen am Tannenberg. Es besitzt ausgeprägte Verlandungsbereiche aus 
Riedern, Röhrichten und Feuchtgebüschen. Das Weidengebüsch weist eine geschlossene Torfmoosschicht auf. Der Biotopkomplex wird 
stark durch Angler und durch den nahegelegenen Sportplatz beeinträchtigt.
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STANDORTMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )

k

Nutzungsintensität
 k    g

NUTZUNGSMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )

g

intensiv

extensiv

aufgelassen

keine Nutzung

Nutzungsart
 k    g

Acker

Wiese

Weide

forstliche Nutzung

 k    g

k

Fischerei

Angeln

Erholung

Kleingartenbau

Erwerbsgartenbau

Ferienhäuser

Bodenentnahme

Verkehr

Ver- / Entsorgungsanlage

sonstige Nutzung:

Umgebung
 k    g

g

Acker / Gartenbau

Ackerbrache

Grünland. intensiv

Grünland, extensiv

Laub- / Mischwald

Nadelwald

Feuchtwald / -gebüsch

Gehölz

Röhricht / Feuchtbrache

Hochstauden / Ruderalflur

Graben

 k    g

Fließgewässer

Stillgewässer

Trockenbiotop

Grünanlage / Kleingarten

Weg

Straße, Parkplatz

Bahnanlage

Gewerbe / Industrie

Silo / Stallanlage

Gebäude / Siedlung

Spülfeld / Halde

Bodenentnahme

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Angaben zur Fauna

Verwendete Unterlagen

Bearbeiter/in: StAUNSN-Bauer

Laubfrosch, Teichfrosch, Eisvogel
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Carex elata Phragmites australis

Caltha palustris Carex paniculata Chara spec. Glyceria maxima
Lycopus europaeus Salix cinerea Sphagnum spec. Typha angustifolia
Utricularia vulgaris

Ajuga reptans Alisma plantago-aquatica Alnus glutinosa Berula erecta
Betula pendula Betula pubescens Carex acutiformis Carex pseudocyperus
Cirsium palustre Crepis paludosa Epilobium hirsutum Epilobium palustre
Equisetum fluviatile Eupatorium cannabinum Galium palustre Galium uliginosum
Hydrocharis morsus-ranae Lathyrus palustris Lathyrus pratensis Lotus uliginosus
Lysimachia nummularia Lysimachia vulgaris Mentha aquatica Mentha arvensis
Solanum dulcamara


